
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend Instandhaltung des Weihers im Friedhof Hörnli und der 
Aufwertung des Platzes vor der Urnenwand 
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Der Friedhof Hörnli ist einer der grössten Friedhöfe der Schweiz. Eingebettet in eine grosszügige Parkanlage 
bietet er ein würdiges Umfeld für die vielen trauernden Besucherinnen und Besucher. 2002 wurden eine neue 
Urnenmauer, Wiesengräber und als gestalterische Massnahme auch ein kleiner Naturteich eingeweiht. 

Mit einer kleinen Brücke, einer Treppe, welche wie eine "Himmelsleiter" zu den Wiesengräbern und Fassungen 
für Regenwasser führt, sowie Fassungen, welche auch als Wasserplatz für Insekten dienen, wurde damals ein 
landschaftsarchitektonisch interessantes aber auch umstrittenes Projekt verwirklicht. Der Teich wurde schnell von 
Fischen und Amphibien bevölkert und die Ufervegetation hat sich natürlich ausgebreitet. 

Unterdessen ist die Anlage in die Jahre gekommen: Der Teich hat ein Leck und muss regelmässig mit 
Trinkwasser nachgefüllt werden, damit die Lebewesen überleben können. Der Platz vor der Urnenwand ist von 
Unkraut überwachsen und das Ganze macht einen eher tristen Eindruck. Auch die Urnenanlage selbst wirkt wie 
eine heruntergekommene lndustriebaute. 

Deshalb bitte ich den Regierungsrat, die folgenden Themenkreise vertieft zu prüfen und zu berichten: 

− Ein Ziel der Neuanlage war die Förderung der Biodiversität. Wie hat sich diese entwickelt? 

− Auf welchem Stand ist die Planung für die Instandsetzung der Teichanlage? Es wurde damals eine 
natürliche Bauweise gewählt. Wird diese verändert, um den Teich längerfristig zu sanieren? Würde der 
ökologische Nutzen trotzdem erhalten bleiben? 

− Der grosse Platz vor der Urnenwand macht einen ungepflegten Eindruck. Welchen Aufwand bedeutet das 
Säubern des Platzes von Unkraut? Könnte man den Platz auch begrünen? Dies könnte den 
Gesamteindruck verbessern und möglicherweise den Pflegeaufwand verringern. 

− Der Platz ist kaum möbliert. Bestehen Ideen, beispielsweise zum Aufstellen von Ruhebänken oder zur 
sonstigen Aufwertung des Platzes? 

− Damals wurde auch die Möglichkeit zur Wahl eines Wiesengrabes geschaffen. Wie wird dieses Angebot in 
Anspruch genommen und welche pflegerischen Aufgaben entstehen dadurch für die Stadtgärtnerei? 

− In welchem zeitlichen Rahmen können die oben beschrieben Mängel behoben werden? 
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